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4Villa Seerose in Horgen

9. März bis 1. April 2024

Vernissage
7. März 2024, 19 Uhr
Musik 
Andrea Stahlberger, Cello und Campanula
Silvia Solari, Violine

Führungen 
Donnerstag, 14. März, 18 Uhr
Sonntag, 24. März, 11.15 Uhr
Samstag, 30. März, 14 Uhr

Konzertmatinée
Sonntag, 17. März, 11.15 Uhr

Rasumowsky Quartett
Dora Bratchkova, Violine
Andrea Saxer-Keller, Violine
Gerhard Müller, Viola
Alina Kudelevic, Violoncello

Vortrag 
Sonntag, 10. März, 11.15 Uhr
«Was bedeutet uns Landschaft?», 
Hans Weiss, Naturwissenschafter 
und Kulturingenieur ETH, Bern

Öffnungszeiten
Donnerstag, 16–19 Uhr
Samstag, 14–17 Uhr
Sonntag, 11–17 Uhr

Was uns umgibt: 
Wasser – Wege – Weiler

Willi Albrecht (1915–2013)

Max Baer (1910–1993)

Fritz Deringer (1903–1950)

Max Geiser (1903–1976)

Elisabeth Guex-Vögeli (1917–1997)

Ferdinand Hofmann (1907–1982)

Karl Hosch (1900–1972)

Hermann Huber (1888–1967)

Ernst Jörg (*1934)

Hans Keller (1909–2001)

Reinhold Kündig (1888–1984)

Reinhard Langenegger (1927–2019)

Edith Lehmann (1928–2015)

Hans Matthys (1921–2010)

Ernst Müller (1902–2001)

Trudi Raths (1920–1977)

Oscar Weiss (1882–1965)

Hermann Wolfensberger (1901–1998)

Fritz Zbinden (1898–1968)

Anita Gentinetta (*1938)

Bruno Gentinetta (*1937)

Finissage mit Führung
Ostermontag, 1. April, 16 Uhr

Weitere Informationen
www.kunststiftungzuerichsee.ch

Elisabeth Guex-Vögeli, Blick über das winterliche Zürich zur Albiskette

Hermann Huber, Sihllandschaft im Winter Ernst Jörg, Büel

Die Kunstschaffenden



Sekretariat
Maurenmoosstrasse 7
8815 Horgenberg

Kunstfrühling
am See

2
0

2
4

Was uns umgibt: 

Wasser – Wege – Weiler

In der diesjährigen Ausstellung mit Werken aus der Sammlung lädt die Kunststiftung 

Zürichsee zu einem Spaziergang in Bildern ein. Dieser führt vom Zürichsee zur Uferland-

schaft, zu den Weihern und Moorlandschaften des Zimmerbergs bis ins Sihltal. So weitet 

sich der Blick vom See mit seinen Lichtspielen bis zur Berglandschaft am südöstlichen 

Horizont. Auf dem Zimmerberg bieten sich Moorlandschaften, Weiher und rauschende 

Bäche, an denen sich Menschen niedergelassen haben und mit ihren Siedlungen die 

Landschaft prägen. Die Weilernamen Chieleren, Chruzelenmoos, Babenwaag zeugen 

von lokaler Natur und Kultur. Feuchtgebiete prägen diese Kulturlandschaft. Die alte Gott-

hardroute führt hinunter ins Sihltal. Die Ausstellung leitet entlang dieser Lebensader zu 

Aussichtspunkten und verwunschenen Orten. Die Künstlerinnen und Künstler bringen 

ihre eigene Rezeption für diese Landschaften zum Ausdruck, teils romantisierend, teils 

traurig ironisierend, teils als unmittelbar vor ihren Ateliers liegende Motive.

Anita Gentinetta und Bruno Gentinetta 

Das Künstlerpaar Anita Gentinetta und Bruno Gentinetta aus Mettmenstetten bringt die 

zeitgenössische Kunst in diesem Kunstfrühling 2024 zur Geltung. Mit ihrer Malerei sowie 

mit Farbholzschnitten vervollständigen sie auf feinfühlige Weise das Leitmotiv des Was-

sers. Mit durchsichtigen und mehrschichtigen Werken erweitern sie dessen mystischen 

Lebensbezug mit Licht.

Villa Seerose, Horgen
Samstag, 9. März – Montag, 1. April 2024

Vernissage
Donnerstag, 7. März, 19 Uhr

Begrüssung
Susanne Hofmann, Präsidentin  
der Kunststiftung Zürichsee
Beat Nüesch, Gemeinde präsident 
von Horgen

Musik

Zur Ausstellung
Judith Hollay Humm, Stiftungsrätin

Konzertmatinée
Sonntag, 17. März, 11.15 Uhr

Rasumowsky Quartett
Dora Bratchkova, Violine
Andrea Saxer-Keller, Violine
Gerhard Müller, Viola
Alina Kudelevic, Violoncello

Telefon c/o Biblion 044 261 38 30
info@kunststiftungzuerichsee.ch
www.kunststiftungzuerichsee.ch

Was uns umgibt:
Wasser – Wege – Weiler 

Vortrag 
Sonntag, 10. März, 11.15 Uhr
«Was bedeutet uns Landschaft?», 
Hans Weiss, Naturwissenschafter 
und Kulturingenieur ETH, Bern

Finissage mit Führung
Ostermontag, 1. April, 16 Uhr

Zweistündiger Spaziergang 
Moorlandschaft Horgenberg 
Hirzel
Samstag, 16. März 2024
Treffpunkt: 13.00 Uhr Postauto-
haltestelle Wührenbach
Leitung: Hans Bär, Hirzel

Führungen durch die Ausstellung
Donnerstag, 14. März, 18 Uhr
Sonntag, 24. März, 11.15 Uhr
Samstag, 30. März, 14 Uhr

Ausstellungsort
Villa Seerose
Seegartenstrasse 12
8810 Horgen

Die Villa Seerose liegt unmittelbar am Bahnhof Horgen, zum 
See hin. Mit dem Auto erreichbar über Seegartenstrasse 
(kostenpflichtige Parkplätze).

Öffnungszeiten
Donnerstag, 16–19 Uhr
Samstag, 14–17 Uhr
Sonntag, 11–17 Uhr

Weitere Informationen
www.kunststiftungzuerichsee.ch

Wir danken für die Unterstützung
Gemeinde Horgen
Gottfried und Ursula Schäppi-Jecklin Stiftung
Druckerei Studer AG

Andrea Stahlberger, Cello und Campanula
Silvia Solari, Violine

Anita Gentinetta, Landschaft (Ausschnitt)

Bruno Gentinetta, Blaues Geschehen (Ausschnitt)

Willi Albrecht
Max Baer
Fritz Deringer
Max Geiser
Elisabeth Guex-Vögeli
Ferdinand Hofmann
Karl Hosch
Hermann Huber
Ernst Jörg
Hans Keller
Reinhold Kündig

Reinhard Langenegger
Edith Lehmann
Hans Matthys
Ernst Müller
Trudi Raths
Oscar Weiss
Hermann Wolfensberger
Fritz Zbinden

Anita Gentinetta
Bruno Gentinetta

Führungen/Workshops für Schulklassen (90 min.)
Schau, was uns umgibt! Wasser – Wege – Weiler: Wie sieht deine Lieblingslandschaft aus?
CHF 50 pro Klasse, kostenlos für Schulklassen der Gemeinde Horgen. Montage und Dienstage, 
während der Ausstellungsdauer mit Terminreservation: info@kunststiftungzuerichsee.ch

Machen Sie mit
Schicken Sie uns Ihre Lieblingslandschaft, die Sie auf einem Spaziergang in unserer Umgebung 
entdeckt haben, mit einer Post karte via PostCard Creator App ans Sekretariat. Die Postkarten 
werden in der Ausstellung platziert.

Die Kunstschaffenden


